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1662 Januar 6 . , Rheineck A
SCHREIBEN VOM LANDVOGT[ IM RHEINTAL] JAKOB BOSSARD [AUS BAAR] AN

ALT AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] BEAT II
ZURLAUBEN, ZUG

"Des herren Schwagers . . . geliebtes ist mir . . . " eingehändiget worden.
I

"Den Jnhalt erstlich [des ] Schmidt [ s von Widnau , Ulrich ] H e n s e l betreff
2

fendt 3 hat der herr Schwager aus beyligender Copia desswegen an [Bürgermei¬

ster und Rat von ] Zürich abgangen , referierlich Zuevememmen , mir ist gera-

then worden , wan selbiger (allermassen bis ieziger stundt landts - und gefan¬

genschafft ausreisig Verbleibe [ - Hensel war aus dem Gefängnis von Rheineck

entwichen - ] ) ich die seinige sambt denen so seiner sich annemen , dahin hal¬

ten solle , dass sye ihne Schmidt Persönlich stellen sollen , widrigenfahls ich

ihme sein guet alss einem Landts flüchtigen inhalt der Abscheyden Confiscieren

wolle . Ob der Herr Schwager solches ohnbillich finden will , dessen getrewes

guetachten ich . . . erwarten.

Dieweil ich nit vememmen mag , in was terminis der Bremgartische Abscheydt

[der Tagsatzung der VIII im Rheintal reg . Orte ZH, . LU, UR, SZ, UW, ZG, GL und

AP vom 5 . Dezember 1661 - an dieser war obgenannter Fall erörtert worden - ]

bestehe , Also solte den Heren Schwager ich . . . gepetten haben , ob ich Weni¬

gen . . . Zue handen bringen möchte , wolte selbigen durch aignen widemmb gehor-

samb Uebermachen.



Herr [Johann ] Rechsteiner  ab Geyss [=Gals ] [Tagsatzungsgesandter

Appenzells an der obgenannten Konferenz ln Bremgarten ] hat Landtkünalg ausgehn

Lassen , wan die Jhrer Rellglonsgesante mich nlt besser manutenlert hetten,

alss die Cathollsche , Ich eine hertere nuss hette beyssen müssen . Verhoff ln

Gott will das Contrarlum.

Well beederselts heyllge Zelt [ Weihnachten gemeint ] Ingefallen , alss hab Ich

den bewusten [Hensel ] , sambt andern mehre wuecherer nlt Zu handen bringen mö¬

gen , soll aber nlt vergessen werden.

Jm fahl mir mehr dergleichen accldentlen beykommen solten , will Ich ordenllch

meiner Oberkelt [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] erstens rath haben,

seid meiner helmbkunfft hat weder herr Graff [Karl Friedrich von Hohe¬

nems-  nicht zuletzt wegen den Aktivitäten des Grafen waren die Streitig¬

keiten um Ulrich Hensel ausgebrochen - ] noch Ich weder mundt - noch schriftlich

elnlches referto nlt gehalten . Jst wol von Gott Zuerbarmen dass Ich nebendt

so vllfaltlger muehe und Arbeit (welche allein Umb der gerechtlgkelt und der

Underthanen ruehe willen beschechen ) annoch so ohnwlderhebllchen Costen lei¬

den muess . Verhoffe der Allmächtige werde solches Anwertig erwidern '’.

1 ) s . EA VI 1 , 1246 Art . 177 , 178 sowie AH 19/68 , 69
2 ) s . AH 68/69
3 ) s . EA VI 1 , 545 (Nr . 343 ) ferner die Instruktion von Stadt und Amt Zug,

die Beat II . Zurlauben als einen seiner Vertreter an die Konferenz ent¬
sandt hatten : AH 10/109.

Original , Siegel teilweise zerstört AH 68 , 279 - 280
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